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Konkurs-Kundmachung.
Zu besetzen ist eine Einnehmersstclle bei

dem Nebcnzollamte l. Klasse in Ouardiclla im
Triestcr Oberamtsbezirke in der l X . Diätenklasse
mit dem Gehalte jahrlicher 915 fl., Natural-
Wohnung oder dem sistcmmäßlgcnQuartiergclde und
mit der Verbindlichkeit zum Erlag einer Kaution
im Gehaltsdetrage.

Bewerber um dich' Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirtcn Gesuche unter Nachweisung
deö Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
sittlichen und politischen Wohlverhaltcns, der
bisherigen Dienstleistung, der Prüfung aus dem
Zollverfahren und der Waarcnkunde, der Kennt-
nis; der deutschen und italienischen, sowie der
landesüblichen slavischen Sprache, der Kautions-
fähigkeit und unter Angabe, ol) und in welchem
Grarc sie mit Zollbeamten im Tricster Ober«
amtöbezirke verwandt oder verschwägert sind,
im Wege ihrer vorgesetzten Behöroe

b innen v i e r Woche u
bei dem k. k. Gefällen-Oberamte in Trieft ein-
zubringen.

Auf geeignete disponible Beamte, wird
vorzugsweise Bedacht genommen.

K. k. Finanz-Landesdirektion Graz am
25. Dczembev »863.

(5—2) Nr. lU«2"pl'N68

Konfurs-KnndnlachttNst.
Z u besetzen i s t : e i n e K a s s i e r ö s t e l l e

be i der 3a ndcöha u p tka sse in G r a z
in der X . Diätenklasse mit dem Gehalte jähr-
llcher »050 st , eventuell einer Kassiers- oder Ad-
lunktenstellc mit 945 fl. und geqen Kaulions-
Ellag.

Die Gesuche sind, insbesondere lütter Nach-
weisung der Prüfung aus den Kasse-Vorschrif-
ten und der Staatsrechnungskundc

b i n n e n vser Wochen
b" der Fmanz-Landcsdirettion in Graz einzu-
bringen.

Disponible Beamte werden bei entspre-
chender Eignung vorzugsweise berücksichtiget.

K. k. steicrm. - illir. - küstcn. Finanz-Lan.
dcsdirektion Graz am 2«. December »863.

( l l^ -3) Nr. 788 pino«.

Konturs-Ausschreibung.
Bei dem k. k. Landcögcrichte in Laibach ist

d " Stelle eines ?lmtsdienerö mit dem Jahres-
gehalte von3,5 st, und im Vorrückungsfalle von
" " si. 50 kr. öst. W nebst dem Bezüge der
«Skleiduna zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre gehörig beleg-
ten Gesuche binnen der Frist von

v i e r z e h n T a g e n ,
vom Tage der dritten Elnschaltung dieser Kund-
wachlmg in die Laibachcr Zeitung an gerechnet,
^ei dem unterzeichneten Präsidium im vorgeschriebe-
nen Wege zn überreichen, und darin ihre Eig-
'umg zu der angesuchten Stel le, insbesondere
ble Kenntniß der deutschen und krainischen Sprache
'"bst einige Fähigkeit zum schriftlichen Aufsatze
^chz»weis.',i, und ailch anzugeben, ob und in

welchem Grade sie mit einem Beamten oder
Diener dieses Landesqelichtes verwandt oder ver-
schwägert sind.

Vom Präsidium des k. k. Landesgerichtcs.
Laibach am 30. Dezember 1863.

(583—3) Nr. «2.

Konkurs.
Bei dem k. k. Landcsgerichte in Graz ist

eine Rathöstelle der V l ! Diätenklasse in Er°
ledigung gekommen, mit welcher der Gehalt
jahrlicher 1890 si. öst. W., und im Falle der
graduellen Vorrückung jener von »680 st. oder
»470 si. öst. W. und dem Vorrückungsrechte
in die höheren Gehaltsklassen verbunden ist.

Die Bewerber um diese Stelle, haben ihre
nach Vorschrift des §. »6 des Gesetzes vom
3. Mai »853, R. G. B. 8 l , verfaßten Ge-
suche binnen 4 Wochen nach der letzten Ein-
schaltung in das Amtsblatt der Wiener Zeitung
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde an daS
gefertigte Präsidium gelangen zu lassen.

K. k. Landesgerichts-Präsidium Graz am
28. Dezember »863. ^

(586—2) Nr. 6620.

Kundmachung.
I n Betreff des Vorganges bei der Vor-

schreibung, EinHebung und Verrechnung der
auf die vierzchnmonatlichc Finanzpcriode vom
l . November »«63 biS Ende Dezember l864
fallenden Schuldigkeit an direkten l. f. Steuern
wurde Nachstehendes angeordnet.

Die auf die zwölf Monate vom ».November
»863 bis Ende Oktober »864 fallende Steuer-
schuldigkeit ist in den bisherigen Einzahlungs-
tcrminen cinzuheben.

Die Steuerschuldigkeit für die Monate
November und Dezember 1884 ist dort, wo
dermal vierteljährige Anticipativ - Raten be-
stehen, am l5 . November l8U4, dort wo viertel-
jährige Dekursiv - Raten eingeführt sind , am
»5. Dezember »864 einzuzahlen, dort wo
Monatsraten bestehen, sind diese auch bei der
Einzahlung der Schuldigkeit für die Monate
November und Dezember »864 , im Anschluß
an die Ratenzahlungen für die bemerkte zwölf-
monatliche Periode beizubehalten

Bei dem Ucbcrgange vom dermaligen Ver-
waltungs-in das als Rechnungsjahr im Staats-
haushalte eingeführte Sonnenjahr, hat eine
Aenderung der für die verjchicdenen Steuern
bisher bestehenden Anticipativ. und Dekursiv.
raten nicht einzutreten, und werden diese Steuer-
Raten, beziehungsweise die zur Einzahlung der-
selben bis nun bestehenden Termine mit dem
Sonnen- als künftigen Staatörechnungsjahre
dadurch in Einklang gebracht, daß der Zeit-
punkt, von welchem diese Anticipativ- und
Dckursivraten zu berechnen, und hicdurch die
Einzahlungsterminc zu bestimmen sind, auf den
l . Jänner (vom Iahrc »865 beginnend) fest.
gestellt wird, und von da an der Zahlungs-
termin in demselben Zeitabstande zu fallen hat,
wie bisher vom l . November des bestandenen
Vcrwaltungsjahreö.

Vom Steueramte ist für jeden einzelnen
Kontribuenten die Schuldigkeit sowohl für die »2,
als auch für dic 2 Monate zu berechnen, und
in dem Steuerbüchel abgesondert vorzuschreiben.
Auch bezüglich der Hauszins» und Einkommen-
steuer wird in den betreffenden Anlagescheinen
und Zahlungsaufträgen der U.Theil der »2
monatlichcn Schuldigkeit abgesondert bercchM.

Ueber die Art der Ausmittlung der 2°monat-
lichen Gebühr ander Einkommensteuer I . Klasse
enthält der mit der hlerämtlichen Kundmachung
vom 5, l. M. , Z. U265, bekannt gegebene h
Finanz - Ministerial - Erlast vom 25. November
»8«3, Z. 55^15^.458 (V. B l . Nr. 55) die
nähere Bestimmung.

Bei der Crwcrbsteuer tritt nach dem eben
bezogenen hohen Erlasse eine besondere Vor.-
schreiblmg fü'r die obigen zwei Monate nicht ein.

Was die E m p f a n g n a h m e und V e r -
b u ch u n g der eingezahlten direkten Steuern
anbelangt, so must dieselbe für die ^-monat-
liche Periode vom l . November l8<<3 bis
Ende Oktober I8U4, dann für die 2 Monate
November und Dezember l8tt^, gleichfalls ab-
gesondert erfolgen.

M i t Ende Oktober l8«4 wjrd die Schul- >
digkeit und Abstattung für die l2-monatlichc
Periode abzuschließen und der verbliebene Rück-
stand auf die 2 Monate November und De-
cember !864 zu übertragen, der Abschluß für
diese beiden Monate aber erst mit Ende De-
cember l8U4 vorzunehmen sein.

Dieß wird zufolge h. Finanz-Mmistelial-
ErlasseS vom 18. l. M. , Z, 575«?, zur allge-
meinen Kenntniß gebracht.

Von der k. k. Steuerdirekt ion für Krain.
Laibach, am 24. December »863.

(585—2) ^ Nr. «? l3 .

Knlldmachnng
der k. k. Steuerdirection für Krain.
I n Gemäßheit des gleichzeitig erscheinen«

den Gesetzes wurden die Steuer-, Stempel- und
Gebühren-Erhebungen nach dem im Gesetze vom
28. October »863/R. G- B l . S t . X X X V l l l ,
bestimmten Ausmaße zur Fortdauer auf. die
Monate Jänner, Februar, März und April !8<i4
ausgedehnt.

Dieß wird zu Folge h. Finanz-Ministcrial-
Erlasses vom 28. l. M. , Z. 5N!> F. M. , im
Nachhange zur h. ä. Kundmachung vom 3U.
Oktober l. I . , Z. 55U5, hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht.

Laibach am 29. Dezember l8l»3.

(584—2) Nr. 742.

Strasstnbau-
Liziüttions - Knudmachlmg.
Zufolge Verordnung der hohen k. k. Landes«

regierung vom !>. November l. I . , Zahl »3925,
hat das hohe k. k. StaatSministerium mildem
Erlasse vom 29. Oktober l. I . , Z. " " V ^ » .
dle Herstellung eines neuen rechtsseitigen Brücken-
kopfes sammt Flügelmauern an der Wasserseitc
und des anliegenden Strasscnkammcb an der
Tsch.ernutscher ärarischen Savcbrücke auf der
Wiencrstrasse im adjustirten Kostenbeträge pr. ^
5097 fl 38 kc. ö. W. genehmiget, welche in
nachstehenden Leistungen besteht:

1. Erdbewegung mit . . . 426 st. 5,0 kr.
2. Steinmauerwerk mit . . »893 ,, 22 »
3. Steinwurfherstellung mit . 27U » 39 »
4. Taloud und Nostfcld - Pfla-

ster mit »37 » 77 „
5. Beschotterung mit . . 29 „ 49 »
6. Leistenstelne mit . . . 29 ,» 92 »
7. RandsteiN'Bei-und Aufstellung 23 „ — »
8 ZimmermannSarbeitenmit. »7 »7 » 56 »
9 Schmiedarbciten mit . . 38 » 62 »

»U. Verschiedenes mit . . . 560 » — „
im Ganzen obige Summa pr. 5097 st. 3« kr

Wegen der dießfaUigen Hintangabe wird
die Minuendoversteigcrung bei dem gefertigten
Bezirks - Bauamte im Hause Nr. 174 am
Raan im dritten Stock

am KO. J ä n n e r 1864
vorgenommen werden, und um 9 Uhr Vor.
mittags beginnen, zu welcher Erstchungslustigc
mit dem Beisätze eingeladen werden, daß
n) die Ausbtetung nach der Hauptsumme der

Gesammtlcistungen geschieht;
l)) vorausgesetzt w i rd , daß jcdem Anbotsteller

zur Zeit der Verhandlung nicht ^ lk in dlc
allgemeinen Bedingnissc der Allsführung

öffentlicher Bauten, sondern auch die speziellen
Verhältnisse und Bedingungen des auszu-
führenden Baues, deren Befolgung der Er-
stehcr in seine Verpflichtung übernimmt,
vollkommen bekannt sind;



«2

<>) schriftliche Offert»,', gehörig versaßt, auf
einenl mil 5l> kr. markirten Bogen geschrieben
lmd Mit dem 5"/y Reugeldc belegt, welches
allch von den Lizitanten für ihre mündlichen
Anbote gesordelt wird, werden nur bis zum^
Beginne der nn'indlichen Versteigerung an-j
genommen, und daß .

»I) die bezüglichen allgemeinen und speziellen
Baubedmgnisse, der summarise Kostell̂
Überschlag, das Preisverzeichnis;, so wie der
Plan bei dem gefertigten k k, Vezirks'Bauamte
täglich in den gewöhnlichen?lnusstunden ein-
gesehen werden können.

K. k. Bezirk-Bauamt ^aibach am 30.,
Dezember !8<i3 !

(8-^)

Knlldlnachultg.
Am !.',. Jänner 18t l4, Vormittags un/,

10 Uhr, werden in der hiesigen k. k, Verpstegs^
Magazinskanzlei

«!>'«.', 8 Ztr. 5,5 Pfd. >llin Viohfutter ge-j
c i g n e ̂  c B ä ĉ  lei - A b fä lle, d a n n >

«'il'ca l 2 Ztr. altes (5iftn, und !
<'il'<'ll '/^ Pfd altes WchU'lech gcgen gleich

baare Bezahlung licitando vera'ußel t werden.
K. k. Verpflegs ^ Magazin:'" Verwaltung

Laibach am 28. Dezember l8U3.

(1—3) Nr. 2 i< l l .

Dillruistclt-AttfltlU)lllc.
Bei dem gefertigten Bezirksamte ist das

slstemisirte Diurnum mit 8l) Neukrcnzer erledigt
Bewerber haben ihre belegten Gesuche bis

längstens ,
2tt. J ä n n e r l t t lU !

zu überreichen, und wo möglich sich persönlich!
vorzustellen.

K. k. Bezirksamt Landstras: am N>. De.-
zember l8l i : l . l

(»".) j ^ Nr. 3.

KlllldmlNbttllg.
Die schriftliche und mündliche Prüfung der

am k. k. Laibacher Gymnasium angemeldeten
Privatisten wird für das l . Semester l8U4 am

3, und 4. F e b r u a r l. I . ,
von 8 Uhr Vormittags angefangen, abgehalten
werden.

I n Folge hohen U. M. Erlasses vom !>. Juni
l8.')8, Z, l>l»5It, haben sich die bezüglichen
Schüler katholischer Religion vor Ablegung
der Prüfung mit einem Zeugnisse darüber aus-
zuweisen , das; sie den'Religionsunterricht von
eniem hiezu vom hochwürdigstcn f. b. Ordi-
nariate ermächtigten Priester erhallen und die
Pflichten bezüglich der religiösen Uebungen er-
füllt haben.

K. k. Gymnasialvirektion Laibach am 3.
Jänner l 8 l U .


